
  

Der Herr segne uns
und schenke uns einen langen Atem.



  

Er lasse uns Ruhe finden,
die wir brauchen, um Ihm zu begegnen 



  

Er lasse den Tau des Gerechten auf uns herabkommen,
damit unsere Hoffnung auf Gott wachsen
und unser müder Glaube sich erfrischen kann.



  

Er schenke uns das Vertrauen, dass Er wirklich kommt – zu uns -
und dass wir ihn sehen, so wie Er ist:



  

als Gott, der uns liebt, wie kein Mensch es vermag,
und an uns denkt seit dem Tag, da wir geboren:



  

der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.



  

Amen.
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